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Iafel 75. BanTbok. Halbrunde Nische in der Halle des Hofes Vor dem Tempel
des Jupiter Heliopolitanus . Aufnahme der Kgl. Preußischen Meßbildanstalt.

Von der Halle sind nur noch die drei Stufen und die Rückwand erhalten, die Säulen
aus rotem Granit sind bis auf wenige Reste, das Dach ist ganz verschwunden. Die Rückwand
ist, ähnlich wie im Bacchustempel, durch zweistöckige Architektur gegliedert, die zwischen
tlachen korinthischen Pfeilern eingebaut ist und in deren Nischen Statuen aufgestellt
waren. Die halbrunde Bildung der Wand ist eine sogenannte Exedra, in deren Schatten
Ruhebänke standen. Der Hallenhof, zu dem diese Exedra gehört, ist ein Rechteck von
135 m Länge und 113 m Breite, die Säulenschafte waren7,08 m lang und bestanden aus
einem einzigen Stück ägyptischen Granits.
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